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Großengstingen  •  Kleinengstingen  •  Kohlstetten

Erstmalige Verleihung der Bürgermedaille der Gemeinde Engstingen 
im Rahmen des Festabends 50 Jahre Gemeinde Engstingen

Im Rahmen des Festabends 50 Jahre Gemeinde Engstingen konnte zum ersten Mal 
die vom Gemeinderat neu gestiftete Bürgermedaille der Gemeinde Engstingen 
verliehen werden.
Geehrt werden können Persönlichkeiten, die sich be-
sondere Verdienste um die Gemeinde Engstingen er-
worben haben. Die Gemeinde Engstingen ehrt persön-
liche Leistungen, insbesondere im sozialen, kulturellen, 
sportlichen, wissenschaftlichen und staatsbürgerlichen 
Bereich, die dem Wohl der Allgemeinheit dienen und das 
Ansehen der Gemeinde fördern.
Für ihr besonderes, jahrzehntelanges und vielfältiges 
Engagement zum Wohle unserer Gemeinde wurden 
folgende Persönlichkeiten mit der Bürgermedaille der 
Gemeinde Engstingen geehrt:
Herr Werner Freudigmann, Engstingen-Großengstingen
Herr Ulrich Kaufmann, Engstingen-Kleinengstingen
Herr Martin Staneker, Engstingen-Großengstingen
Frau Marianne Herter, Engstingen-Großengstingen
Herr Andreas Lorch, Engstingen-Kohlstetten
Bürgermeister Mario Storz würdigte die neue Trägerin 
und die neuen Träger der Bürgermedaille der Gemeinde 
Engstingen wie folgt:
�Wir ehren heute verdiente Menschen, die sich über Jahrzehnte hinweg kontinuierlich und auf vielfältige 
Art und Weise für unsere Gemeinde, für das Gemeinwesen, für unsere dörfliche Gemeinschaft und für den 
sozialen Zusammenhalt in unserer Gemeinde eingesetzt haben und die sich in hohem Maße für unsere 
Gesellschaft und die Gemeinde Engstingen verdient gemacht haben.
Wir wollen diesen Persönlichkeiten aus unserer Gemeinde, die durch ihr Tun und durch ihr Handeln sowie 
durch ihre Integrität und durch ihre Einsatzbereitschaft Vorbilder für uns alle sind, mit dieser Auszeichnung 
eine besondere Wertschätzung und einen besonderen Dank entgegenbringen.
Menschen wie Werner Freudigmann, Ulrich Kaufmann, Martin Staneker, Marianne Herter und Andreas Lorch 
sind Vorbilder und leuchtende Beispiele für ehrenamtliches Engagement in einer Gemeinde und für den 
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft.�
Wir gratulieren der Trägerin und den Trägern unserer neuen Bürgermedaille recht herzlich zu dieser ver-
dienten Auszeichnung und bedanken uns ganz herzlich für das jahrzehntelange Engagement für unser 
Gemeinwesen und für unsere Gemeinde.
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Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick
Schulsozialarbeit
Mariaberger Ausbildung Service gGmbH
Das Beratungsangebot unserer Schulsozialarbeit können Sie wei-
terhin per E�Mail oder Telefon wahrnehmen:
Katrin Herre, 
Tel. 0157 80574576, E-Mail k.herre@mariaberg.de
www.facebook.de/schulsozialarbeitengstingen und Instagram: 
katrin.schulsozialarbeit

Jugendarbeit Engstingen
Yvette Köder-Reimer ist Ansprechpartnerin für alle jugendspe-
zifischen Themen. Alle Gespräche sind vertraulich, freiwillig und 
kostenfrei.
Gerne Nachricht per Mail y.koeder-reimer@mariaberg.de
Anruf 0163 740 4312 oder zu den Sprechzeiten:
donnerstags von 15.00�19.00 Uhr Büro im Jugendhaus (2. Stock)
freitags von 15.00�19.00 Uhr Büro im Jugendhaus (2. Stock)

Integrationsbeauftragte Franziska Schilling 
Franziska Schilling, Ortschaftsverwaltung Kleinengstingen, 
Reutlinger Str. 1, Tel. 07129 9200094
E-Mail: f.schilling@engstingen.de
Dienstag: 09.00�14.00 Uhr und Freitag: 08.30�12.30 Uhr.

Integrationsmanagerin Dorothea Durben-Brabender  
Landratsamt Reutlingen 
Ortschaftsverwaltung Kleinengstingen, Reutlinger Str. 1, 
Tel. 0152 24325516
E-Mail: d.durben-brabender@kreis-reutlingen.de
Dienstag: 09.00�12.00 Uhr und 14.00�16.00 Uhr 
Freitag: nach Vereinbarung (10.00�13.00 Uhr)
Telefonisch und per E-Mail bin ich auch außerhalb dieser Zeiten 
zu erreichen.

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte  
Silke Kunz-Wernicke
Tel. 0151 17888673
E-Mail: seniorenbeauftragte.engstingen@gmail.com
Für alle, die auch noch gerne mit Papier und Stift kommunizieren, 
dürfen gerne ihre Fragen, Anregungen etc. im Rathaus abgeben, 
ins "Seniorenbeauftragtenfächle".

Engstinger Runde / Engstinger Hilfe e. V.
Allgemeines / Koordination
Iris Kemmner, Tel. 07129 7576
Spendenkonto: Engstinger Hilfe e.V.: KSK Reutlingen
BIC: SOLADES1REU, IBAN: DE02 6405 0000 0100 1020 28

Bürgerstiftung für Jugend und Soziales
Spendenkonto: KSK Reutlingen, BIC: SOLADES1REU
IBAN: DE45 6405 0000 0000 0014 25

Ärztliche Notdienste
˜rztlicher Bereitschaftsdienst (˜BD): Tel. 116 117, www.docdirect.de
Rettungsdienst in Notfällen: Tel. 112

Zahnärztliche Notdienste
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg:
0761 120 120 00

Apothekennotdienst
Sa, 23.05. Markt-Apotheke, Reutlingen, Tel. 07121 1 59 47 00
So, 24.05. Apotheke im E-Center, Reutlingen, Tel. 07121 37 29 30

Abfalltermine:
https://www.kreis-reutlingen.de/Landratsamt/Organisationseinheiten/
Abfallwirtschaft/Abfalltermine-und-Leerungen/Abfalltermine-Online

Bestatter:
Firma Vöhringer   Tel. 07129 3542 
Firma Weible         Tel. 07129 6287

Freundeskreis Magdalena Hospiz e.V. 
Frau Angelika Walter, Tel. 07387 1773
Frau Antje Bez, Tel. 07387 984125
(Hohenstein, Engstingen, Trochtelfingen, Sonnenbühl)
Wir haben uns zur Aufgabe gemacht, Schwerstkranken und Ster-
benden gemäß ihrer persönlichen Würde seelischen Beistand zu 
geben. Dazu gehört die Begleitung im eigenen Zuhause sowie 
die Begleitung derer, die den Sterbenden nahestehen. Wir ar-
beiten nach christlichen Grundwerten, überkonfessionell und 
ehrenamtlich.

Pflegestützpunkt Südliche Alb
Frau Petra Pasquazzo, Tel. 07387 984146-2
pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Sozialstation St. Martin
Frau Katrin Tilk, Tel. 07129 93245-10
k.tilk@sozialstation-engstingen.de
Essen auf Rädern
Frau Eva Perske, Tel. 01525 9243535,
EAR@sozialstation-engstingen.de

Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppen
Frau Katja Lerch und Frau Heidi Schaffran, Tel. 07129 93245-15 oder 
07129 93245-16, h.schaffran@sozialstation-engstingen.de

Servicehaus Sonnenhalde
Langzeitpflege	 Tel. 07129 93790 
Sozialstation	 Tel. 07129 937931

Unterstützungszentrum BruderhausDiakonie
Tel. 07129 930250

Familien- und Jugendberatung Alb
Karlstraße 36, 72525 Münsingen, Tel. 07381 9295-60 
Familienberatung.muensingen@kreis-reutlingen.de

Tagesmütter Reutlingen, Außenstelle Alb
Marktplatz 1, 72525 Münsingen. www.tagesmuetter-rt.de
Frau Zanger-Christoph, Tel. 07381 400041,
zanger@tagesmuetter-rt.de
Frau Schmid, Tel. 07123 93244-02, 
schmid@tagesmuetter-rt.de​
Arbeitszeiten: Montag-Freitag, Außenstelle Alb: jeden Mittwoch

Tauschnetz Engstingen
WhatsApp-Gruppe Engstingen tauscht
Michael Robinson 0173 8413689

Volkshochschule Engstingen
Sabine Wälder, Tel. 07129 932388, engstingen@vhsbm.de

Herausgeber:
	 Bürgermeisteramt, 72829 Engstingen, Kirchstraße 6
	 info@engstingen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung:
	 Bürgermeister Storz oder sein Vertreter im Amt
	 Telefon 07129 9399-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
	 Fink GmbH Druck und Verlag,  
	 Sandwiesenstr. 17, 72793 Pfullingen 
	 Telefon 0 7121/97 93-0
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Altersjubilare
Ortsteil Kleinengstingen
28.05.2026 Herr Friedhelm Kühnemann 80 Jahre
Wir gratulieren dem Jubilar recht herzlich und wünschen ihm 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

Goldene Hochzeit im Ortsteil Großengstingen
Am 28.05.2026 feiern Herr Andreas Lebelt und Frau Gabriele 
Lebelt, geb. Gärttner das Fest der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren den Eheleuten ganz herzlich zu diesem beson-
deren Jubiläum und wünschen ihnen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit und noch viele glückliche gemeinsame Jahre.

Verpachtung von Schafweide für die 
Herbstweide (Herbstweideflächen)

Die Gemeinde Engstingen verpachtet ab 01.09.2027 Schaf-
weideflächen der Gemarkungen Großengstingen, Kleinengs-
tingen, Kohlstetten. Das Pachtverhältnis läuft bis Winter 2029.
Zugelassen sind fachlich geeignete Bieter oder Bietergemein-
schaften. Die Entscheidung über die Neuvergabe erfolgt nach 
Beratung durch den Gemeinderat.
Interessenten werden gebeten, ein schriftliches Angebot mit 
Abgabe des Jahrespachtpreises bis spätestens Dienstag, den 
30.06.2026 an die Gemeinde Engstingen, Kirchstraße 6, 72829 
Engstingen zu richten. Das Angebot ist in einem verschlossenen 
Umschlag mit der Aufschrift �Pachtangebot Schafweide� einzurei-
chen. Das abgegebene Angebot hat eine Bindefrist bis 31.08.2026.
Für Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung unter Telefon 
07129/9399-31 gerne zur Verfügung.

Rettet das Rehkitz vor der Mähmaschine
Landwirte, wir helfen! Meldet Euch bei Euren Jägern
Die Jagdpächter der Gemeinde Engstingen
Wildschäden vermeiden, ist die eine Seite, Rehkitze vor dem 
Mähtod bewahren die andere Seite der Medaille. Bei der Wild-
schadensvermeidung ziehen wir doch auch alle an einem Strang.
Wir bitten dringend darum, dass die Landwirte wenigstens ei-
nen Tag vor dem Mähen Bescheid geben, somit haben wir die 
Möglichkeit, die Kitze in den Wiesen ausfindig zu machen.
Aus einem aktuellen Fall, bitten wir auch die Hundebesitzer, ihre 
Vierbeiner an der Leine zu führen.

Zusatztermin beim 
Engstinger Ferienprogramm

Liebe Kinder und Jugendliche,
die Anmeldung für das Ferienprogramm hat bereits begonnen. 
Hier haben wir noch einen weiteren Programmpunkt, welcher 
im Amtsblatt der KW 19 noch nicht publiziert wurde. Auf der 
Website https://engstingen.ferienprogramm-online.de ist dieser 
bereits enthalten und ihr könnt euch seit dem 8. Mai offiziell 
dort anmelden. Viel Spaß dabei!
31.07. 10-14 Jahre 
46. Licht an - Wir bauen unsere eigene Nachttischlampe
Allgemeine Beschreibung: 
Gemeinsam bauen wir unsere eigene kreative Nachttischlampe! 
Dabei lernt ihr den Umgang mit Holz, Werkzeug und Lichttech-
nik kennen, dürft selbst gestalten, schrauben und montieren.
Termin: Fr. 31.07.26 von 14:00 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt: Schreinerei Knapp, Zwischen den Dörfern 6
Veranstalter: Knapp Schreinerei, Elektro-Rehmann
Gebühr (€): 5,00

 
Wenn unsortierter Sperrmüll 
zum Problem wird

Im Entsorgungsgebiet des Landratsamtes Reutlingen werden 
jährlich rund 13.000 Sperrmüllabfuhren abgewickelt. Damit 
die Abholung schnell und reibungslos funktioniert, muss der 
Sperrmüll nach Abfallgruppen getrennt bereitgestellt werden. 
Bei der überwiegenden Zahl der Aufträge klappt die Abholung 
dank einer vorbildlichen Trennung durch die Bürgerinnen und 
Bürger völlig geräuschlos, mitunter kommt es jedoch zu Pro-
blemen.
Wie muss der Sperrmüll sortiert werden und warum?
Der Sperrmüll muss in die vier Abfallgruppen Altholz, Elektro-
geräte, Metallschrott und Restsperrmüll getrennt bereitgestellt 
werden. Informationen zur Trennung finden sich unter ande-
rem im Antragsformular und in der Terminnachricht für die 
Sperrmüllabfuhr.
Die Trennung ist notwendig, da die einzelnen Abfallgruppen 
zwar an einem Tag, aber von verschiedenen Fahrzeugen abge-
holt werden. Sie fahren ihre Touren unabhängig voneinander, 
treffen also nicht gleichzeitig an der Abholadresse ein.
Wenn der Sperrmüll nicht getrennt bereitgestellt wird, müssten 
die Mitarbeitenden vor Ort die passende Abfallgruppe aufwen-
dig heraussuchen. Dies würde einen erheblichen Zeitaufwand 
verursachen - und damit zusätzliche Kosten, die alle Gebühren-
zahlerinnen und -zahler tragen müssten. Diese Kosten werden 
im Entsorgungsgebiet des Landkreises Reutlingen bereits seit 
vielen Jahren vermieden, indem die Bürgerinnen und Bürger 
mithelfen und ihren Sperrmüll getrennt nach Abfallarten be-
reitstellen.
Was passiert mit unsortiertem Sperrmüll?
Wird der Sperrmüll unsortiert bereitgestellt, hat dies zur Folge, 
dass der Sperrmüll nicht mitgenommen wird. Er muss dann auf 
eigene Kosten entsorgt werden. Sperrmüll kann gegen Entgelt 
bei einer Entsorgungsfirma oder dem Wertstoffhof angeliefert 
werden. Alternativ kann eine Entsorgungs- bzw. Entrümpe-
lungsfirma mit der Abholung beauftragt werden.

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
Ortsverwaltung Großengstingen, Kirchstraße 6
Ortsvorsteher Thomas Gauß, Tel. 07129 9328041
E-Mail: OVGE@gemeinde-engstingen.de
Montags 18.00 � 20.00 Uhr
nur nach Voranmeldung
Ortsverwaltung Kleinengstingen, Reutlinger Straße 1
Ortsvorsteher Thorsten Rehmann, Tel. 07129 9200096
E-Mail: OVKE@gemeinde-engstingen.de
Freitags 17.30 � 19.30 Uhr
Ortsverwaltung Kohlstetten, Schulstraße 14
Ortsvorsteher Martin Mauser, Tel. 07385 965176
E-Mail: OVKST@gemeinde-engstingen.de
Dienstags 18.00 � 20.00 Uhr, 
Hinweis: Bitte klingeln, falls die Tür verschlossen ist oder jemand 
keine Treppen steigen kann.
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Ebenfalls bleiben Abfallsorten stehen, die nicht bei der Anmel-
dung angegeben wurden und bei den Touren nicht eingeplant 
werden konnten. Eigener Müll darf daher auch nicht einfach 
zum Sperrmüll in der Nachbarschaft dazugestellt werden.
Wenn die Gefahr besteht, dass Sperrmüll unerlaubt dazuge-
stellt oder durchsucht wird, können folgende Maßnahmen hel-
fen: Den Sperrmüll am besten erst kurz vor der Abholung hin-
ausstellen, also beispielsweise am Vorabend des Abfuhrtags. Bis 
spätestens 6 Uhr morgens muss der Sperrmüll am Gehwegrand 
oder am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Um sicher zu 
gehen, sollte der bereitgestellte Sperrmüll zudem immer wie-
der kontrolliert werden. Der Sperrmüll kann zusätzlich mit ei-
nem Flatterband abgesperrt werden. Auch Hinweiszettel, dass 
ein Durchsuchen oder Dazustellen zur Anzeige gebracht wird, 
können abschreckend wirken.

 

 
Baumpflanzaktion Naturtage
Kindergarten Kohlstetten

Viele fleißige Hände
Eine besondere Aktion stand im April während unserer Natur-
tage in Kohlstetten auf dem Programm: Eine Gruppe der Kin-
dergartenkinder durfte gemeinsam mit drei Erzieherinnen und 
dem Förster Andreas Hipp neue Bäume im Wald pflanzen.
Am Donnerstag, den 23.04. starteten wir mit 18 Kindern bei 
strahlendem Sonnenschein unseren Aktionstag, mit Rucksä-
cken auf dem Rücken wanderten wir vom Kindergarten Rich-
tung Treffpunkt. Nach einer halben Stunde Fußmarsch wurden 
wir am Waldrand im Wannenwald nahe der Jagdhütte schon 
erwartet. Noch-Förster Andreas Hipp, sein designierter Nach-
folger Felix Grunewald, Christoph Holz, Martin Mauser, und 
Benjamin Eberwein begrüßten uns und wir richteten einen 
gemütlichen Vesperplatz auf der Waldwiese ein.
Nach einer kurzen Erklärung vom Förster, über Vorbereitung 
und Ablauf, teilten wir uns in Gruppen auf und es ging direkt 
tatkräftig los. Hochmotiviert wurde auf der Pflanzfläche gear-
beitet. Aktiv wurden an den markierten Stellen mit Pflanzhauen 
und Hohlspaten Löcher ausgegraben, Bäumchen gepflanzt und 
nebenbei viele wertvolle Gespräche geführt, über Wald und die 
wichtige Arbeit der Förster und Waldarbeiter. Die Kinder waren 
sehr motiviert und tatkräftig dabei und nach einer beachtlichen 
Pflanzzeit konnten wir stolz auf ca. 150 Setzlinge (Eichen, Hain-
buchen und Kirschen) blicken, die noch gemeinsam markiert 
wurden, um so den Gemeindewald für den Klimawandel vor-
zubereiten. Jetzt stand noch ein besonderes Highlight an, die 
Männer erklärten den Kindern, dass es auch wichtig ist nicht 
nur neue Bäume zu pflanzen und zu pflegen, sondern auch 
�kranke� aus dem Wald zu entfernen. Zuerst zeigten sie uns die 
Schutzausrüstung und das Werkzeug und dann durften wir in 
sicherheitsrelevantem Abstand mit dabei sein, als ein beacht-
licher Fichtenbaum, der vom Borkenkäfer befallen war, gefällt 
wurde. Das fanden wir sehr spannend und cool.
Nach diesem tollen und lehrreichen Vormittag machten wir 
uns auf den Rückweg und fanden es eine rundum gelungene 

wertvolle Aktion und ein besonderes Erlebnis in unserer Na-
turtagewoche.
Wir DANKEN für den Impuls Familie Holz, für die Organisation 
und tatkräftige Umsetzung Förster Andreas Hipp, Förster Felix 
Grunewald, Christoph Holz, Ortsvorsteher Martin Mauser und 
Forstwirt Benjamin Eberwein.
Wir freuen uns mit den Kindern die Bäume heranwachsen zu 
sehen, Kindergarten Team Kohlstetten

 

 

 
Minimusiker-Tag an der Grundschule Kleinengstingen
La,la,la,la.... schon tagelang begegnete man singenden und 
summenden Kindern im Schulhaus. Am 13.5. war es endlich so-
weit � Steffen von den Minimusikern kam zu uns an die Grund-
schule Kleinengstingen und wir durften Lieder mit ihm aufneh-
men. Man merkte schon beim Reinkommen in die Schule, dass 
etwas Besonderes in der Luft lag und die Aufregung der Kinder 
war deutlich zu spüren. Zuerst haben sich alle Grundschulkin-
der in der Turnhalle getroffen und gemeinsam das Lied �Heute 
kann es regnen� gesungen. Alle waren konzentriert bei der Sa-
che und nach zwei Versuchen war das Lied dann auch schon im 
Kasten. Weiter ging es mit dem Schulchor und danach waren 
wir Viertklässler an der Reihe. Die Songs �Shalala� und �Bunt ist 
der Herbst� hinterließ bei allen einen heftigen Ohrwurm. Nach 
einer kurzen Pause durften auch alle anderen Klassen ihre ein-
studierten Lieder zum Besten geben. Es kam eine kunterbunte 
Mischung zusammen mit Klassikern wie �Zwei kleine Wölfe�, �Ich 
bin anders als du�, �Die Jahresuhr� und anderen Songs. Der Tag 
war richtig spannend und hat uns viel Spaß gemacht. Wir freuen 
uns schon riesig auf unsere Tonträger, wenn wir dann unsere 
eigenen Lieder anhören können.
Mathilda und Mia, Klasse 4




